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Drucks. Nr: 0450/XX

Erhalt der ehrenamtlich geführten Thomas-Dehler-Bibliothek

Die Bezirksverordnetenversammlung wolle beschließen:

Die Bezirksverordnetenversammlung ersucht das Bezirksamt den bis Juni 2018 
vorzulegenden „Zukunftsplan für die Thomas-Dehler-Bibliothek“ dahingehend zu entwerfen, 
dass ein Erhalt der ehrenamtlich geführten Einrichtung gewährleistet bleibt.  Zur Bewertung 
des Standortes sollen vor allem Kriterien des sozialen und kulturellen Bedarfs entscheiden. 

Begründung: 
Seit über 15 Jahren wird die Thomas-Dehler-Bibliothek mit 17 Mitarbeiter_innen 
ehrenamtlich geführt. Sie hat 18 Std. wöchentlich geöffnet, leistet zusätzlich Schulbetreuung 
für die Scharmützelsee-Grundschule, veranstaltet Vorlesen für Hortgruppen und einmal im 
Monat Abend-Veranstaltungen für Erwachsene. Mit Erfolg nimmt die TD-Bibliothek auch am 
bundesweiten Vorlesetag teil (immer 3. Freitag im November). Ab Januar 2018 ist eine 
Veranstaltung mit den Kinder- und Jugendreportern „Böse Wölfe“ geplant. Auch 
regelmäßiger Büchertrödel mit Veranstaltungen bringen für die Bibliothek großen Zulauf und 
auch Spenden, die dann wieder für den Medieneinkauf eingesetzt werden.  Es gibt einen 
großen Bedarf an den Bibliotheks-Angeboten, und auch der soziale Aspekt spielt bei der 
Nutzung eine wichtige Rolle. Menschen wollen nicht einfach nur „abgefertigt“ werden, 
sondern brauchen auch das freundliche Gespräch, das sie in der Thomas-Dehler-Bibliothek 
erhalten. Leider dürfen aus „Datenschutzgründen“ keine Bibliotheks-Ausweise ausgestellt 
werden. Ohne diese Regelung wären die Ausleihen, die stabil sind, noch höher. Bei der KLR 
werden nicht alle Angebote der ehrenamtlich geführten Bibliothek angerechnet. Durch die 
ungleichen Voraussetzungen kann sie auch nicht vollständig mit anderen Bibliotheken 
verglichen werden.

Berlin, den 07.11.2017

Frau Wissel, Elisabeth
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